{6.8}
Übungen zu den Redoxpotentialen
1. Wie gross ist das Gesamtpotential der Redox-Reaktionen mit diesen Edukten:
     a)
Li und Zn2+
     b)
Hg und F2
     c)
Ag und I2 
     d)
Al und Fe3+
     e)
Pb und Cl-
     f)
Fe und F2
     g)
welche der Reaktionen a) bis f) laufen effektiv ab?

2. In einer Autobatterie hat es Schwefelsäure (H2SO4 in H2O, gelöste Ionenverbindung), 

    wozu dient diese?
3. Eine andere galvanische Zelle ist die Kohle-Zink-Batterie (Le Clanché-Zelle): 
    Der Elektrolyt (Ionen-Lösung) ist hier ein Gel, welches unter anderen auch 

    Zn2+-Ionen enthält.

	a)  Wie lautet die Teilreaktion für das Redoxpaar mit 
      Zn?

b)  Welches Normalpotential hat diese?
c)  Die andere Teilreaktion lautet:

     2 MnO2 + 2 H3O+ + 2 e- ( 2 MnHO2 + H2O

     Ist es eine Reduktion oder Oxidation?
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d)
 Das Normalpotential für c) ist -0,74 V. Wie gross ist das Gesamtpotential der 

 
 Kohle-Zink-Batterie?
e)
 Kommt Ihnen das Resultat von d) bekannt vor? Wo trifft man es an?
f)
 Zeichnen Sie bei dieser Batterie (Skizze oben) den Plus-Pol ein.
4. Was bestimmt, ob eine Batterie wieder aufladbar ist oder nicht?

5. Wie ist es möglich, Batterien mit 9 V Spannung herzustellen?

6. Erklären Sie den Zusammenhang zwischen Edelmetallen und den Redoxpotentialen.






